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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Endergebnis der kantonalen Abstimmung vom 10. Juni 2018 

Die Nidwaldner Stimmbevölkerung hat am heutigen Abstimmungssonntag 

die Vorlage betreffend "Stellungnahme des Regierungsrates an den Bundes-

rat betreffend Sachplanverfahren geologische Tiefenlager, Etappe 2" ange-

nommen. Der Regierungsrat nimmt das Abstimmungsergebnis mit Befriedi-

gung zur Kenntnis. Es handelt sich bereits um die vierte Abstimmung im 

Zusammenhang mit einem allfälligen geologischen Tiefenlager in Nidwalden. 
 

Mit einem Ja-Stimmenanteil von 89.06 Prozent hat die Nidwaldner Stimmbevölke-

rung am 10. Juni 2018 die Vorlage angenommen. Die Stimmbeteiligung lag bei 

35.52 Prozent. Der Regierungsrat nimmt das Resultat mit Befriedigung zur Kennt-

nis. 

Das Sachplanverfahren geologische Tiefenlager 

In der Schweiz werden mittels des Sachplanverfahrens geologische Tiefenlager 

Standorte für geologische Tiefenlager definiert, wobei die Sicherheit die oberste 

Priorität geniesst. In Etappe 1 des laufenden Verfahrens wurde der Wellenberg 

als mögliches Standortgebiet für ein schwach- und mittelaktives Lager bezeich-

net. Nun soll es aber - aufgrund diverser Einschätzungen von Expertenkreisen - 

im Rahmen der Etappe 2 zurückgestellt werden. Damit würde der Wellenberg nur 

noch als Reserveoption im Sachplan gelten. Bis zur Erteilung der Rahmenbewilli-

gung bliebe der Standort im Sachplanverfahren jedoch raumplanerisch gesichert.  

 

Zum Abschluss der Etappe 2 hat eine Vernehmlassung stattgefunden, an der 

sich auch der Kanton Nidwalden beteiligt hat. In seiner Stellungnahme hat der 

Regierungsrat dem Bundesrat beantragt, das Standortgebiet Wellenberg nicht als 

Reserveoption für ein geologisches Tiefenlager zu behalten, sondern es aus der 

Liste der Festlegungen zu streichen. Neben den geologischen und sicherheits-

technischen Bedenken führt der Regierungsrat auch demokratierechtliche Über-
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legungen ins Feld: Die Nidwaldner Bevölkerung hat bereits in drei Volksabstim-

mungen (1988, 1995 und 2011) Vorbereitungshandlungen für ein geologisches 

Tiefenlager im Wellenberg abgelehnt. 

 

RÜCKFRAGEN 

 
Josef Niederberger, Baudirektor, Telefon 041 618 79 02, erreichbar am 10. Juni 
2018 zwischen 13 und 14 Uhr.  
 
Stans, 10. Juni 2018 
 


